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Vielen Dank für eure Antworten!

Tja, natürlich ist es vernünftiger, in Deutschland das Referendariat zu machen, in der Zeit
fleißig norwegisch zu lernen (zumal das ja nicht ganz einfach sein soll) und dann vielleicht
hinterherzuziehen. Aber 2 Jahre Fernbeziehung? Oder zumindest 1,5 Jahre? Das ist schon echt
hart, vor allem bei der Distanz. Klar wäre es sicher möglich, aber das wollen wir beide eigentlich
nicht. Wir haben so lange aufeinander "gewartet", waren beide im Ausland und konnten es
deswegen nicht früher miteinander versuchen, nun läuft es einfach nur traumhaft, sodass wir
uns eigentlich nicht "schon wieder" trennen wollen. Wenn mir vor einem Jahr jemand gesagt
hätte, dass ich so einen Schritt mal wegen einem Mann in Erwägung ziehe und meine Karriere
evt. hinten an stelle, dann hätt ich demjenigen wohl einen Vogel gezeigt... denn eigentlich ist
mir meine Karriere superwichtig! Und wenn ich irgendwann mal in Deutschland arbeiten
möchte, brauch ich hier das Referendariat, Erfahrung im Ausland hin oder her.

Und klar stellt er mich irgendwie vor vollendete Tatsachen... entweder ich geh mit oder ich
verfolg meine Karriere und beende somit die Beziehung (denn es klang nie so, dass
Fernbeziehung eine wirkliche Option für ihn darstellt). Obwohl er auch gesagt hat, dass er nicht
weiß, ob er sich für den Job entscheidet, wenn ich definitiv nicht mitkomme. Aber er wird alles
daran setzen, dass er diese beiden "Träume" miteinander verbinden kann... und damit hängt es
wieder an mir fest. Ich bin hin- und hergerissen zwischen Vernunft und Herz (bzw. mein Herz
hängt auch an meiner beruflichen Zukunft in Deutschland). Er weiß ja auch, dass es besser
wäre, wenn ich erst mein Ref hier mache und wir dann gemeinsam auch im Ausland gucken,
aber die Stelle ist nunmal jetzt ausgeschrieben. Ich muss mir einfach alles ganz genau durch
den Kopf gehen lassen... viel zu verlieren hätte ich ja in dem Sinne auch nicht. Wenn es nicht
klappen sollte, kann ich in einem Jahr immer noch nach Dtl zurückkehren und mein Ref
nachholen, dann hätt ich "nur" ein Jahr verloren. Andererseits hast du natürlich Recht,
gingergirl: Wenn er dann nach Südafrika oder sonstwohin will, muss ich ja wieder gucken, wo
ich dabei bleibe... Ach mensch, ich weiß es einfach nicht.

Ich danke euch aber sehr für die Antworten - so eine außenstehende, rationelle Sicht auf die
Dinge ist immer gewinnbringend!

1https://www.lehrerforen.de/thread/32827-referendariat-vs-arbeiten-in-norwegen/?postID=280391#post280391

https://www.lehrerforen.de/thread/32827-referendariat-vs-arbeiten-in-norwegen/?postID=280391#post280391

